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der Annunnci!., n 5!ahriklk d'Ilnnunzig
?sht dkt Tichl'f mit der Absicht um. sich

in Zukunft .Gabriele d'Annunj'mta zu
nennen.

B ersehn ad 6 f. Fremder (der sich

beim Varbler einer, Zahn ziehen lassen
will, ängstlich): So ginz schmerzlos
scheint das bei Ihnen doch nicht zu a'hen.
Den Patienten, der vor mir an der Reihe
war. hiirte ich laut aufschreien.'
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WÄMÄ' .Da sind Sie im Irrthum, dak war
ich, der hat mir a Ohrfeig' geben. .
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Kosak: Da hab' ich nun die Tapfer-k.itsmcdail- le

gekriegt ein Buddel mit
Wutki wäre mir lieber gewesen!"

'Der ewige Nörgler. Gattin:
Da steht wieder von einem schönen Sieg

der Unseligen in der Zeitung!"
Er (brummend): ''.Ja natürlich, daS

haben f schon so eingerichtet, weil heute

grad das Abonnement für das nächste

Quartal bezahlt werden muß!"

Schlau. Ehemann (vor dem Abend

essen): Richtig. Amalie, meine beiden

Freunde, die ich für heute Abend eingela
den hatte, haben heute Vormittag abgc
sagt.'

Frau: .Heute Vormittag schon? Und
warum sagst 2 mir daS erst jeht?'

Ehemann: Weil ich mich selbst wieder
einmal ordentlich satt essen will.

Russischer H e mdenwechf kl.
Lazarettdiener szu drei gefangenen Ruf
fcn): .Na Ihr habt wohl seit langer
Zeit, nicht mehr die Hemden gewechselt?"

Gregor: ,O bitt', sehr erst gestern;
hab' ich angezogen Hemd von Iwan,
Iwan hat angezogen Hemd von Fedor,
und ?edor hat angezogen Hemd mei
nes!"

L . f ,

mmer korrekt. Minna: .Wa .Der kleine Frihl (heulend): .Zu wal
hab' i seht a feldgraue Uniform kriegt,
wenn mich der Vater doch erwischt mit'm
Rohtstöckl!' .

Bettler sals er von einer Frau Essen

bekam): .Madame, das war was Feines,
könnte ich nicht das Rezept kriegen?"

rum nimmst Du denn beim Schreiben die

Knochen zusammen?"
Soldat: .Ich schreibe doch an meinen

Leutnant!'

Da Schlag wort.'. Glauben Sie,
daß Fräulein Eulalie wirklich noch so

jung ist wie sie angicbt?'
'.Nein, ich glaube, die hat ihre Jugend

gestreckt ! ,

ftttlneS MknverirLndni.

Ach so! .Wieso trcizt eigentlich Hin

denburg keinen No!lbai7Z'

.Na dem ist doch keiner gewachsek!"

Der Knicker. Der als geizig ie
kannte Krawutschke. der mit seiner Kom

pagnie im Osten kämpft, bleibt von Un

gezieser gänzlich verschont.

.Wie ist das möglich?' stagt ein Sti
mctcid den anderen.

.Weiszt T, erwidett dieser, .dem
Krawutschke thut kein Floh was, weil er

ein Knicker ist!'

Sicheres Kennzeichen. Frä
lein lim stemmn: .Dieses Stück ist von

Schnelle Abhilfe. Jugendfreund
(beim Wiedersehen): .Wie ich Dir schon

Kunde: Solch brillant sitzende Stiefel

zwj&srjsrsite Ä'da bat Ben

Abhärtung. .Zuerst bin ich. wenn

meine Tochter esangunterricht hatte, im
mer in's Wirthshaus gegangen, nachher

habe ich mich in den Garten begeben, aber

jekt halte ich mich sogar schon im Ne1en

zimmer auf!'.

Kindermund. Fritzchen: .Gelt,
Papa, Ich werde 'mal ein Herkules, was?"

Baier: .Nanu, wnrum denn das?"
Iribchen: Weit ich eben mein .unzer

keißbareZ Bilderbuch' ganz zerrissen
habe! ..

Wassef. Tourist (ins Wirthshaus
tretend): Herr Wirth, schicken Cie doch

.meinem Freunde schleunigst eine Muß
hinüber? er ist vor Durst hingesunken L"

.Ach, waS Git sagen! Wo liegt

Tourist: ,Ta drüben dicht an der

Quelle!'

Angepaßt. Redakteur (zu einem

Dichterling, der ihm. seine Gedichte vor

legt): .Um dcS Himmels willen Herr,
.issen Cie doch Ihre Schlachtengcsänge

nicht so furchtbar lang!'
Dichterling: .Aber ich bitte Sie, Herr

Nedakteur, ich besinge doch 'ne Dauer,
schlacht!"

unrecht!'
etwaö . . .

Schuster: .Das ist jedenfalls ein Kon
kurrent von mir!'.Kein Wort weiter, alier Freund! Für

morgen bist Du bei mir zum Mkttagessen

eingeladen ... ich habe vier Töchter!' .(SrtiifififrTr ..Die.Da macht sie also Fortschritte?"
.New-- . .. ich!'

LktzttUnterredung. Salandra:
Es thut mir leid, Ihnen mittheilen ,u

müssen: wir marschircn gegen Oesier-reic- h.

Bülow: .DaS heißt also: gegen Oester-

reich und Deutschland.'
Salandra: WaS fällt Ihnen ein.

Durchlaucht. Deutschland muß doch an
die Seite Italien? treten, es hat doch ein

Bündnis mit uns!'
Bülow: .Deutschland wird selbstver

siändlich seinem Bundesgenossen Oester
reich die Treue halten.'

Salandra: .Also zwei gegen einen!

Italien im Bertheidigungskriege'! Was
man doch alles an seinen Bundesbrüdern
erleben kann!'

.-.- - -ttVk? rr

Weiber' sind wirklich unberechenbar! Wenn
ich früher in's Gebirg' wollte, dann wollte
meine Frau immer an die See, und wollte
ich an die See, dann wollte sie ganz sicher

Starker Ioöak.

Beethoven, nicht wahr?'
Herr (erstaunt): 0, Sie behaupteten

doch immer, gänzlich unmusikalisch zu

sein, nd daS hören Sie heraus?'
Fräulein: Nein, ich seh's an meinem

Papa; wenn etwas von Beethoven gespielt

wird, dann schläft er Immer ein!"

in's Gebirg'Z Weil tcü nun tn vielem
Jahr unbedingt in's Gebirg' wollte, sagte
ich vorsichtshalber, ich wollte an die See
. . . aber jetzt will sie auf einmal auch an
die See!
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Laudioehrmann: Das sag' ich Euch, Kinder,
'

bei Limanova sind Ta sende von Russen an Nikotin-Vergistu-

kaputt ßia,ijp." .

Ach me, ist das möglich?" .,,.,'Landwchrman.i: Natürlich sohabcn wir sie vertobakn ..
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Rrüftt hatten Sie doch zwei Verkäuferinnen und jetzt nur eine , . . ist die so

Wörtlich befolgt. Chef (am

Morgen inö Kontor kommend): Was
soll denn daS Zehnpfundgewicht da auf
der KorrefvondenZ von gestern?

Diagnose. Arzt: .Um Ihr Ma.
genleiden zu kuriren, heißt es v allem,
den wahren Krankheitsherd suchen und
finden!"

Patient: .Hm - hm. der wahre Krank- -

Unter Freundinnen. Die

Frau Kanzleirath ist meine beste Freun
bin. Sie hat mir .ihren geheimen Kum,
mer unter dem Siegel der Verschwiegen

hcit anvertraut."

So, so und was veraillaßle sie zu
dieser Flucht an die Öffentlichkeit?''

.'ianceniger; aber die beiden waren häßlich, und diese ist hiibsch. bildhübsch!"

va SsAmtt 5ik ifcun?" - ..
Lehrling: Sie sagten doch, auf diese Kriegsbegeisterter Pantoffelheld: .Wir Deutschen fürchten Gott und sonst nich!

in der Welt!" :

Xanthippe: ,SooooZ
Bricfe soll ich ein be onbereS VewmziIJUt v'1" 0 'V ' .

teU ist meine Frau, die sich
.
früher um nichts gcliimmert hat. den ganzen

- -- - i. im' k-- - -

hcilsherd. das wirv woi)i cer jpat mci

.ner Frau sein!" Liegen.'
llaimit im jstiflatt 190119:

iik y. J. -


